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Am Samstag, dem 28. November laden 
wir Euch wieder ab 17.00 Uhr in unseren 
Weihnachtsschopf hinterm Schulhaus ein. 
Mit Glühwein, Punsch und Weihnachtsbock 
stimmen wir uns gemütlich auf die kom-
mende Adventszeit ein. Weiter bieten wir 
deftige Schupfnudeln und Rote Würste an. 
Genießt mit uns weihnachtliche Stimmung 
rund ums Feuer.  
Der Reinerlös unseres Winterabends wird 
an die Kinderkrebsnachsorge Tannheim 
gespendet. 
Eure DRK-Ortsgruppe Weilheim 
(Bei Regen findet die Veranstaltung nicht 
statt.)

Am vergangenen Montag, 9. November 2015, haben sich die La-
ternenerfinder-Kinder mit ihren Eltern, Familien und Erzieherinnen im 
Evang. Kindergarten Rietheim versammelt. Im Rahmen einer kleinen 
Laternenschau präsentierten sie stolz ihre leuchtenden Laternen - 
Kunstwerke.
Ob Feuerwehrauto, Dinosaurier, Wilde Kerle, Prinzessinnen, Baufahr-
zeuge, Pandabären, Igel, Porsche, Fendt uvm. - jede Laterne war 
wieder ein ganz besonderes Unikat. Die Pläne hierfür haben die Kin-
der in den vergangenen Wochen selbst gemalt und entworfen. Auf 
dieser Grundlage wurden dann die einzelnen Laternen - zusammen 
mit den Erzieherinnen - möglichst plangetreu nachgebaut.
Musikalisch begleitet und unterstützt von einer Abordnung des Mu-
sikvereins (an dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön), 
machte sich die Schar dann zu einem Laternenspaziergang rund um 
den Kindergarten auf.
Danke auch an die Anwohner, die Laternen, Kerzen, ... aufgestellt 
hatten. Zurück im Kindergarten konnten sich alle Besucher bei lauen 
Temperaturen mit Punsch, Glühwein und Würstchen stärken.

AdventsglühweinAdventsglühwein
 – für den guten Zweck

Apfelsaft pressen
Für Mittwoch nach dem Laternenfest, war 
bereits das nächste Ereignis geplant. Siglinde 
Hinz und Berta Faude hatten auch in diesem 
Jahr alle Kindergartenkinder dazu eingeladen, 
mit einer großen Saftpresse Apfelsaft her-
zustellen. Pünktlich um 8.30 Uhr war die 
erste der drei Gruppen vor Ort. Jedes Kind 
durfte das Rad der alten Presse bedienen. 
So gelang es mit vereinten Kräften, frischen 
Apfelsaft herzustellen.
Die Kinder staunten, wieviele Äpfel man be-
nötigt, um für jedes Kind ein paar Schluck 
Apfelsaft zu gewinnen. Darum genossen alle 
den frischen Saft ganz besonders und er 
schmeckte auch wirklich ganz besonders le-
cker.
Ein herzliches Dankeschön an Berta Faude 
und Siglinde Hinz für die schöne Erfahrung!

Laternenfest im Evang.  
Kindergarten Rietheim
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Wir gratulieren

Veröffentlichung von Altersjubilaren
Aufgrund einer Änderung des Bundesmeldegesetztes 
werden ab dem 01.11.2015 nur noch Altersjubilare ab 
dem 70. Geburtstag und anschließend nur noch jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag veröffentlicht.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung
Einladung

zu der am Montag, 30.11.2015 
um 19.00 Uhr Rathaus Ortsteil Rietheim - Sitzungssaal - 

stattfindenden öffentlichen Gemeinderatssitzung.
Tagesordnung:
01 Bürgeranfragen
02  Beratung und Beschluss des Feuerwehrbedarfsplanes
03  Beratung und Beschluss zur Aktualisierung des Räum- 

und Streuplanes
04 Bauangelegenheiten
 Baugenehmigung
 04.1 Anbau an ein bestehendes Saunagebäude,
   Flst. 723, Bulzingen 135, OT Rietheim
 04.2  Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport und 

Stellplatz,
   Flst. 2751, Gebharden Brunnen, OT Rietheim
 04.3  Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport und 

Stellplatz,
   Flst. 2751/1, Gebharden Brunnen, OT Rietheim
 04.4  Neubau eines Einfamilienhauses, Erstellung ei-

ner Doppelgarage
   Flst. 2714, Ahornweg 6, OT Rietheim
 04.5 Neubau eines Wohnhauses mit Garage
   Flst. 2711, Ahornweg 12, OT Rietheim
05 Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zum öffentlichen Teil der Sitzung 
herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Jochen Arno
Bürgermeister

Gemeindeinfo

 
Gemeinde Rietheim-Weilheim

Für die Reinigung des Alten Schulhauses im Ortsteil 
Weilheim suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine

Reinigungskraft (m/w)
im Rahmen einer geringfügig entlohnten Beschäftigung 
(sogenannter 450-Euro-Minijob).
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbitten 
wir bis 11.12.2015 an das Bürgermeisteramt Rietheim-
Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424/95848-0.

Wohnen im Alter
Infoveranstaltung über neue Wohnformen auf dem Land
Bürgermeister Arno will das Thema Wohnen und Betreu-
ung im Alter neu aufgreifen und hat deshalb zu einer 
Informationsveranstaltung in den Musiksaal der Grund-
schule eingeladen. 

Angesprochen waren „Menschen ab 50“ und in der Tat 
interessierten sich auch Nichtrentner und jüngere Seni-
oren für das Thema. Da demographischer Wandel und 
veränderte Familienstrukturen sich auch in ländlichen Ge-
bieten auswirken, sollte man sich schon rechtzeitig Ge-
danken darüber machen, wie man im Alter leben wolle 
betonten sowohl Bürgermeister Arno als auch Referentin 
Marianne Thoma, die Leiterin des Pflegestützpunkts und 
der Beratungsstelle des Landkreises. „Wir bleiben zuhau-
se, im gewohnten sozialen Umfeld“, lautete der Titel der 
Veranstaltung. Dabei war unter „Zuhause“ nicht das eige-
ne Haus gemeint, sondern Dorf bzw. Gemeinde zu ver-
stehen. Marianne Thoma, stellte verschiedene Wohn- und 
Betreuungsformen vor, die ermöglichen, möglichst lange 
ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Betreutes Woh-
nen etwa,  in altersgerechten barrierefreien Wohnungen 
(einer Wohnanlage, mit Serviceleistungen, und Betreu-
ungspersonen). Oder Wohn- und Hausgemeinschaften, 
Mehrgenerationenwohnen, bei denen Serviceleistungen 
bzw. ambulante Dienste individuell wählbar sind. Marian-
ne Thoma berichtete, dass man gerade ein Rahmenkon-
zept für Wohngemeinschaften erarbeitet. Eine Anlage mit 
altersgemäßen, unterschiedlich großen Wohnungen und  
Räumlichkeiten für eine WG könnte für eine Gemeinde 
wie Rietheim-Weilheim interessant sein, „Kommune ge-
stützt, mit Vereinen, Nachbarschaftshilfe, Pflegediensten 
an der Seite“, das war den Ausführungen der Fachfrau 
zu entnehmen. Wobei die Überlegungen und Ideen um 
passgenaue Wohn- und Betreuungsformen in Rietheim-
Weilheim jetzt erst begonnen haben. Die Vertreter der 
Seniorengemeinschaft, der Nachbarschaftshilfe, des Pfle-
gedienstes und des Gemeinderats haben zu diesem The-
ma bereits einen kleinen Arbeitskreis gegründet. Bei der 
Infoveranstaltung im Schulhaus gab es am Ende schon 
eine erste Diskussion in größerer Runde über die vor-
gestellten Wohn- und Betreuungsformen und auch neue 
Anregungen zum Wohnen im Alter.

Forstbetriebsgemeinschaft
Wurmlingen/Rietheim-Weilheim

Einladung zur Mitgliederversammlung am Dienstag, 
dem 01. Dezember 2015 um 20.00 Uhr im Gasthaus Kro-
ne, in Weilheim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
 - aktueller Sachstand zum Kartellrechtsverfahren
3. Bericht des Geschäftsführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahlen
 a) Wahl des Geschäftsführers
8.  Zustimmung zum Vertrag zur Übernahme der Wirt-

schaftsverwaltung in den Forstbetriebsgemeinschaften
9.  Vortrag von Forstdirektor Dr. Frieder Dinkelaker zur 

aktuellen forstlichen Situation
10.  Vortrag von Thomas Storz, Holzverkaufsstelle zur ak-

tuellen Situation auf dem Holzmarkt
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11.  Informationen zu den Fördermöglichkeiten und nach-
haltigen Waldwirtschaft, Revierleiter Andreas Fink

12. Verschiedenes
Die Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaft Wurmlingen/
Rietheim-Weilheim sind zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Klaus Schellenberg
1. Vorsitzender

Brennholzbedarf anmelden
Holz gilt als CO2 neutraler Brennstoff und schont da-
durch unser Klima. Als ständig nachwachsender Roh-
stoff ist Holz immer verfügbar und nicht endlich wie die 
fossilen Rohstoffe. In den Rietheim-Weilheimer Wäldern 
wird dieser Rohstoff nachhaltig und nach den Regeln der 
PEFC Zertifizierung produziert.
Um die Brennholzmenge für den Einschlag 2016 besser 
koordinieren zu können, bitten wir darum, den Bedarf bis 
spätestens 23. Dezember 2015 auf dem Bürgermeister-
amt anzumelden.
Angeboten wird Brennholz in langer Form und Brennholz 
kurz (Schichtholz).
·   1 Fm (= 1,4 Rm) Laubbrennholz lang kostet 58,00 €/

Fm 
 (Laubholzstämme am Waldweg – mit Pkw befahrbar).
·  1 Rm Brennschichtholz kostet 70,00 €/Rm 
 (geschichtete 1 m lange Laubholzscheite)
·  1 Rm Nadelbrennholz kostet 27,00 €/Rm 
 (ungespalten, K-Holz-Qualität, 2 – 3 m lang)
Die Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer.
Das Holz wird im 1. Halbjahr 2016 eingeschlagen. Sie er-
halten die Rechnung mit Holzliste und Karte zugeschickt.
Wie im vergangenen Jahr müssen wir aufgrund ver-
schiedener rechtlicher Veränderungen die Bestellung 
in schriftlicher Form durchführen. Das Bestellformular 
hierzu erhalten Sie auf dem Rathaus im Ortsteil Riet-
heim, dem Bürgerbüro im Ortsteil Weilheim oder im In-
ternet unter www.rietheim-weilheim.de unter der Rubrik 
‘Neuigkeiten/Rathaus Aktuell‘.
Bitte tragen Sie dort Name, Anschrift, die Bestellmenge 
ein und senden Sie es unterschrieben per Post oder per 
Fax (07424 9584828) an das Rathaus. 

Vom Standesamt Rietheim-Weilheim

Oktober 2015
Trauung:
24.10.2015  Frau Ann-Kristin Krause und Herr Tony Tech, 
Am Zimmerplatz 13

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer. Sach 9,9

Gottesdienste
Sonntag, 29. November, 1. Sonntag im Advent
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim (Pfarrerin Silke Bartel).
          Zeitgleich finden im Evang. Pfarrhaus die Pro-

ben der Kinderkirche für das Krippenspiel statt.

Wochenübersicht
Dienstag, 01. Dezember
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Donnerstag, 03. Dezember
16-18 Uhr  Gemeindebücherei

WER BACKT EINEN KUCHEN?
Am Sonntag, 29. November lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde um 14.30 Uhr zum jährlichen Senioren-
nachmittag in die Gemeindehalle Rietheim ein. Nach 
Kaffee und Kuchen wird es kurzweilige und unterhaltsa-
me Beiträge geben. Mit Fotos werden wir einen Streifzug 
durch das letzte Jahr unternehmen. Selbstverständlich 
werden Sie auch gerne von zuhause abgeholt und wieder 
gebracht, wenn Sie keine eigene Fahrmöglichkeit haben. 
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt (Tel. 2548). Für 
den Seniorennachmittag bitten wir um Kuchenspenden. 
Diese können am 28. November ab 10 Uhr oder am 29. 
November ab 13.30 Uhr in der Gemeindehalle Rietheim 
abgegeben werden. Herzlichen Dank.

Familienfreizeit im Elsass vom 28.03. bis zum 01.04.2016
Unterbringung:   Zimmer mit 2,3 oder 4 Betten mit Wasch-

becken
Vollpension:   Frühstück und zwei warme Mahlzeiten
Der Freizeitpreis beträgt:
•	 für	Erwachsene	200	€
•	 für	Jugendliche	ab	13	Jahren	100	€
•	 für	Kinder	6	-	12	Jahre	60	€
•	 Kinder	unter	6	Jahren	sind	frei.
Die Anfahrt erfolgt mit dem eigenen PKW.
Auf dem Programm stehen - falls der Winter mitmacht 
– Schlitten- und Skifahren (Langlauf und Alpin), Rei-
ten, Schwimmen, Erlebnispark, diverse Museen, Wandern 
oder Spazierengehen, kreative Angebote, gemeinsames 
Singen und Spielen. Umgeben von herrlicher Natur liegt 
unser Freizeitheim an den Hängen des Münstertals. 
Anmeldeschluss ist der 22. Februar 2016.
Wenn Sie Interesse haben, erkundigen Sie sich bitte im 
Pfarramt für weitere Informationen.      

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

Samstag, 28. November
10.30 Uhr  Orgelmeditation zum Advent in der St. Gal-

lus Kirche in Wurmlingen
16.30 Uhr Taufe von Fabienne Faude in Wurmlingen
18.30 Uhr Vorabendmesse in Weilheim
Sonntag, 29. November - 1. Adventssonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier Wurmlingen
17.00 Uhr  Adventskonzert des Ev. Singkreises in der 

St. Gallus Kirche in Wurmlingen
Dienstag, 01. Dezember
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe in Weilheim 

im Gemeindehaus
10.30 Uhr Bibelteilen im Pfarrhaus in Wurmlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 02. Dezember - Luzius
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
Donnerstag, 03. Dezember - Franz Xaver
06.00 Uhr  Rorate in Wurmlingen, anschließend Früh-

stück im Gemeindehaus St. Josef
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Freitag, 04. Dezember - Barbara, Seliger Adolph Kolping
08.00 Uhr  Rorate in Weilh., anschließend Krankenkom-

munion

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 29.11. - 05.12.2015
Pfarrer Maurice Stephan

Ministrantendienst Weilheim
Liebe Ministranten/-innen:
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn 
ihr nicht eingeteilt seid!!! Solltet Ihr einmal 
trotz Einteilung nicht ministrieren können, 
bitten wir Euch, einen Ersatz zu suchen!
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Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)
  

Kirchenchor (siehe Terminplan)

Nikolausbesuch
Die Katholische Kirchengemeinde bietet auch in 
diesem Jahr in Rietheim und Weilheim den Ni-
kolausbesuch an. Wenn der Nikolaus zu Ihren 
Kindern kommen soll, dann rufen Sie doch ein-
fach an:

In Rietheim bei Frau Haag, Heuchen 5, Tel.: 07424 6229
In Weilheim bei Frau Mayer-Bertelmann, Tel.: 07461 6783
Der Nikolaus kommt am Samstag, 05.12. zu Ihnen ins 
Haus.
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 02.12.2015

Sternsingeraktion in Weilheim – wir brauchen Deine Hilfe
Zur Durchführung der Sternsingeraktion benötigen wir 
dringend noch Mädchen und Jungen, die bereit sind, bei 
dieser guten Sache mitzumachen.
Der Aussendungsgottesdienst ist am Sonntag, 27.12.2015 
um 09.00 Uhr. Die Sternsinger sind am 02. und 03. Ja-
nuar in Weilheim unterwegs. Anmeldung ist ab sofort bei 
Frau Isabella Mayer-Bertelmann, Tel. 07461 6783 möglich.

Bitte beachten 
- Seniorentreff in Weilheim 
Der nächste „Seniorentreff“ ist am Diens-
tag, 08. Dezember um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Weilheim. Alle älteren 
Gemeindemitglieder sind herzlich zum Ad-
ventssingen eingeladen! Herr Karl-Heinz 
Seeger wird den Nachmittag mitgestalten.

Fahrt nach Gengenbach auf den Weihnachtsmarkt
Bald ist es soweit. Am Samstag, 28.11.2015 findet un-
sere Fahrt nach Gengenbach statt. Aufgrund der großen 
Anmeldezahl, werden wir mit zwei Bussen fahren.
Folgende Abfahrtszeiten gibt es:
Bus 1:   Rietheim (Traube) 7.10 Uhr – Weilheim (Bushalte-

stelle) 7.15 Uhr – Wurmlingen (Rathaus) 7.25 Uhr.
Bus 2:   Oberflacht (Adler) 7.10 – Seitingen (Rathaus) 

7.15 Uhr – Wurmlingen (Rathaus) 7.25 Uhr.
Von Wurmlingen geht es dann gemeinsam mit den bei-
den Bussen los Richtung Gengenbach. In Gengenbach 
wird es zunächst eine Stadtführung geben und anschlie-
ßend Zeit zur freien Verfügung sein. Nach einem gemein-
samen Abendessen werden wir gegen 20.30 Uhr wieder 
zuhause sein. Die 25,- € pro Person werden im Bus 
eingesammelt.
Michael Pfeifer und ich freuen uns schon sehr auf diese 
Fahrt. Bis dahin alles Gute.
Alexander Krause 

Rorate-Gottesdienste in der Adventszeit
Vor der Geburt Jesu lebten die Menschen in der Dun-
kelheit und warteten auf das Licht des Messias. Deshalb 
feiern wir in der Adventszeit Rorategottesdienste in der 
dunklen Kirche, nur mit Kerzenlicht.
Rorate ist das Anfangswort des Eingangsverses (Rorate 
caeli desuper – Tauet Himmel...Jes 45,8). Sie stellen Ma-
ria in den Mittelpunkt, die den Sohn Gottes empfangen 
hat. Rorate-Messen werden an den Samstagen oder an 
anderen Tagen bis zum 16. Dezember gefeiert.
Sie können Ihre eigenen tropfsicheren Kerze mitbringen, 
Sie können aber auch welche zum Preis von 1,00 € in 
der Kirche kaufen (mit Becher)

Rorategottesdienste in Weilheim sind am 04. Dezember 
um 08.00 Uhr und am 09. Dezember um 19.00 Uhr

Weltjugendtag in Krakau
Vom 25.07. – 01.08.2016 findet der Weltjugendtag in 
Krakau statt. Jugendliche (ab 16 Jahren) und junge Er-
wachsene sind dazu ganz herzlich eingeladen. Wir wer-
den mit dem Bus fahren und die Unterkunft wird in einer 
Turnhalle o.ä. sein. Der Teilnehmerbeitrag liegt bei rund 
350 €. Wer mit möchte, kann sich ab jetzt bei mir anmel-
den. (krause.pr@gmail.com) Ein verpflichtendes Vortreffen 
findet am Montag, 7. Dezember um 18 Uhr in Seitingen-
Oberflacht statt.
Alexander Krause

Angebote für Trauernde
Verwaiste Eltern
am Mi., 02.12.2015 und 13.01.2016 um 19.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus in der Gartenstr. 1 in Tutt-
lingen.
Tuttlinger Trauercafé
am Do., 10.12.2015 und14.01.2016 von 16.30 Uhr - 
19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Josef in der Gutenberg-
str. 4 in Tuttlingen.
Frühverwaiste Eltern
am Do., 10.12.2015 und 14.01.2016 um 20 Uhr im Ge-
meinderaum der Evangelischen Kirche in Niedereschach.
Selbsthilfegruppe für Angehörige nach Suizid
am Do., 17.12.2015 und 21.01.2016 um 19.30 Uhr
im Haus des Kath. Dekanates in der Uhlandstr. 3 in 
Tuttlingen.

Zu allen Angeboten ergeht herzliche Einladung. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.Infos: Dekanatsgeschäfts-
stelle Tuttlingen, Telefon 07461 96598010.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 27.11.15
19.00 Uhr  -  Jugendchor
20.00 Uhr  -  Gemischter Chor

Montag, 30.11.15
17.15 Uhr  - Vorchor
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Gesangverein "Liederkranz"
Weilheim e.V.

Die nächste Singstunde findet am Donnerstag, 26.11.2015 
um 19:30 Uhr wie üblich im Probelokal statt. 

Unsere Weihnachtsfeier ist am 28.11.2015 im Vereinslokal 
‚Gasthaus Lamm’.
Beginn: ab 19:00 Uhr
Mit freundlichen Grüßen 
Walter Steinert 

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauftreff- und Walkingleiter
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Jahresabschluss-Feier des TSV Lauf- und Walkingtreffs
Rolf Leiber übergibt Laufabzeichen

Unverändert ist der „Lauftreff“ des TSV Rietheim nicht 
geblieben während der 32 Jahre seit seiner Gründung. 
Sicher mit ein Grund für seinen gleichbleibenden Er-
folg. Nach außen wird der jährlich vor allem bei der 
Abschluss-Feier sichtbar, an der großen Zahl derer, die 
am Lauf- und Walkingtreff mitmachen und Laufabzeichen 
erhalten. In diesem Jahr waren es erneut 30 Läufer- 
und Walker/innen, denen TSV-Präsident Rolf Leiber bei 
der Abschlussfeier im Gasthaus Schwanen Laufabzeichen 
übergeben konnte. Wurde in den ersten Jahren nur ge-
joggt - es gab mehrere Gruppen - sind die Läufer jetzt 
deutlich in der Minderheit. Die meisten Teilnehmer frönen 
nämlich nun dem Walken bzw. Nordic Walking, das man 
seit 1996 im Programm hat. Doch gibt es auch erstaun-
lich viele Konstanten, die diese Freizeitsportabteilung von 
den Anfängen bis heute zu einer besonderen „Truppe“ 
machen. Reiner Martin, Lauftreffleiter der ersten Stunde 
ist bis heute mit von der Partie ebenso wie Renate Keller, 
die ebenfalls von Anfang an als Leiterin von Lauf- und 
jetzt Walkinggruppen maßgeblich an der Erfolgsgeschich-
te mitgewirkt hat. Immer hat das Leiterteam zwei Wan-
derungen, manchmal auch Radtouren im Jahr organisiert. 
Und dann die gemeinsamen jährlichen Abschlussfeiern! 
Die gestaltete das Leiterteam stets mit viel Herzblut 
ganz besonders schön. Der Jahresabschluss hatte schon 
immer was von einer (großen) Familienfeier, an der man 
ein gutes Essen genießt, und sich austauscht über die 
Ereignisse seit dem letzten Treffen. Auch dieses Mal war 
das so. Reiner Martin hatte wieder einen Foto-Rückblick 
vorbereitet und zeigte auch Fotos seiner jüngsten Spa-
nienreise. Im Namen der Läufer und Walker/-innen über-
reichte Irene Burger Gutschein-Geschenke an die lang-
jährigen Lauftreff-Leiter Reiner Martin und Renate Keller. 
Aber auch Hans-Ulrich Merz und Bruno Merkle, die bei-
den weiteren Gruppenleiter erhielten „Extra-Geschenke“.

Und noch eine besondere Auszeichnung gab es an die-
sem Abend für Hildegard Stockinger zum 20. Abzei-
chen. Reiner Martin dankte vor allem jenen, die ihn in 
Krankheitsphasen besonders unterstützten und ihm Dinge 
abnahmen.

Laufabzeichen erhielten für 60 Minuten: Barbara Hart-
mann; für 120 Minuten: Gudrun Dreher, Sybille Marquardt, 
Hans-Ulrich Merz, Gudrun Messner, Roland Reger.
Walking für 30 Minuten: Annalies Martin, Brigitte Martin.
60 Minuten: Veronika Mattes, Hertha Vorwalder, Rose 
Warthmann. 90 Minuten: Marlene Gerhard, Reiner Martin.
120 Minuten: Marion Brugger, Irene Burger, Bruno-Ferdi-
nand Faude, Gitte Faude, Helga Faude, Gisela Gagstat-
ter, Doris Grigoleid, Thea Grimm, Elisabeth Haller, Diet-
linde Karamarko, Renate Keller, Hannelore Marquardt, 
Bruno Merkle, Wolfgang Rees, Klaus Schwarz, Hildegard 
Stockinger, Norbert Stockinger.

Abt. Radtreff
Jeden Donnerstag um 16:00 Uhr 
ab Parkplatz „Traube“.

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Sonderangebot!!!
TBW T-Shirts, Polo-Shirts und Caps
Der TBW möchte seine Restposten günstig anbieten.
Denkt an die kommende Nikolausfeier oder an ein klei-
nes Geschenk zum Nikolaus oder Weihnachten.     
Polo-Shirt u. Arbeiterpolo-Shirt für Männer und Frauen 
 10,00 €
T-Shirts für Kinder, Männer und Frauen 5,00 €
Caps für Kinder, Männer und Frauen 5,00 €
Kaufmöglichkeit bei Birgit Stiefel (07461/162114).

Abt. Lauftreff
Lauftreff im Winter vom 21.10.2015 bis 30.03.2016
Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr. Treffpunkt an der Jahn-
halle.

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 28.11./29.11.2015 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 28.11.2015
Gymnasium-Sporthalle Tuttlingen
12:45 wJD-BL HSG NTW - HSG Rieth.-Weilh.

Sonntag, 29.11.2015
Hofbühlhalle Metzingen-Neuhausen (Wolfgrubstraße)
17:00 M-LL TV Neuhausen/E. 2 - HSG Rieth.-Weilh.

Weibliche Jugend C Bezirksklasse
HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenningen  (9:3) 22:12
Am Sonntag spielten wir in der LURS Sporthalle gegen 
die TG Schwenningen. Unser Gegner hatte nur 2 Plus-
punkte auf ihrem Konto, was uns stark motivierte. Wie 
gewohnt gingen wir aus unserer stark spielenden 3-2-1 
Abwehr in die Angriffe über, und konnten so wie gewohnt 
viele Chancen erarbeiten. Leider scheiterten wir viel zu 
oft an der stark haltenden Torhüterin aus Schwenningen. 
Doch hinten ließen auch wir kaum Tore zu, und gingen 
somit mit 9:3 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit versuchte uns der Gegner schnell 
zu stören und verleitete uns zu vielen Fehlpässen, wo-
durch die Gegnerinnen zu leichten Toren kamen. Doch 
unser großer Trumpf, die Abwehr und Emilia im Tor, 
blieben konstant bei ihrer Leistung und somit konnten 
wir unsere Führung auf 10 Tore zum Endstand von 22:12 
ausbauen. Das war wieder einmal mehr eine tolle Mann-
schaftsleistung, so soll es beim Handball auch sein.
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Unser nächstes Spiel ist gegen den Tabellenführer aus 
Dunningen am 05.12.2015 um 17:30 Uhr in der LURS 
Sporthalle. Danach wollen wir uns in der Tabellenspitze 
wiederfinden. Es spielten: Nadine Hipp (6 Tore), Franziska 
Schubert (6 Tore), Lina Aicher (3 Tore), Malin Bräunlinger 
(2 Tore), Clara Merz (2 Tore), Emma Geng (2 Tore), Jessi-
ca Rentschler, Kerstin Woll, Lea Beyer, Emilia Kunz (Tor)

Frauen Bezirksklasse
HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenningen 2 (11:13) 16:25
Nach unserem ersten Sieg vor zwei Wochen wollten wir 
auch am vergangenen Sonntag gegen die TG Schwen-
ningen 2 einen weiteren Sieg erreichen.
Der Beginn des Spiels sah nicht schlecht aus. Nachdem 
die TG Schwenningen in der 8. Minute zum ersten Mal 
mit 3:4 in Führung ging, versuchten wir den Anschluss 
nicht zu verlieren.
So gelang es uns in der ersten Halbzeit nicht mehr als 
drei Tore hinten zu liegen. In der 24. Minute konnten 
wir nochmals die Führung zum 10:9 übernehmen. Leider 
konnten wir die Führung nicht halten und gingen mit 
einem Spielstand von 11:13 in die Halbzeit.
Das Ziel der zweiten Halbzeit war allen bekannt. Wir 
müssen versuchen die Abwehr und den Angriff besser 
auszubauen, um das Spiel noch für uns entscheiden zu 
können. Doch dies konnten wir leider nicht durchsetzen. 
So verloren wir ab der 44. Minute beim Stand von 14:17 
deutlich den Anschluss. Den Vorsprung der TG Schwen-
ningen konnten wir nicht mehr aufholen. Wir verloren das 
Spiel mit 16:25.
Es spielten: Sabrina Hauser (Tor), Jessica Störk (Tor), 
Judith Ege (1), Sabrina Wenzler, Kerstin Haag (5), Daniela 
Thien (8), Natalie Mattheis, Ellen Marquardt, Lena Haf-
fa, Isabel Haffa, Nadine Butschle, Lena Pauli (2), Linda 
Marquardt

Kleintierzuchtverein
Z 388 Rietheim-Weilheim e.V.

Lokalschau des Kleintierzuchtvereins
Um Tiere und Menschen geht’s bei der „Lokalschau“ 
des Kleintierzuchtvereins Rietheim-Weilheim. Die Veran-
staltung, die jährlich am Volkstrauertags-Wochenende in 
der Rietheimer Gemeindehalle stattfindet, gibt es seit ge-
fühlten Ewigkeiten und zwar genau so mit Kaninchen und 
Geflügel, Tombola, Schlachtplatte, Kaffee und Kuchen 
– und immer wieder jeder Menge Besucher, darunter 
Heerscharen von Kindern. Immer dasselbe und trotzdem 
ein Renner? So ist es natürlich nicht ganz; denn nicht 
nur die einzelnen Tiere sind jedes Jahr andere, sondern 
auch die Rassen und Tierarten ändern sich. Heuer waren 
beispielweise neben Kaninchen und Hühnern erstmals 
Tauben zu sehen und Meerschweinchen. Und natürlich 
gibt es auch bei den Züchtern Veränderungen. Kurzum 
das neue Kapitel der Rietheim-Weilheimer Lokalschauge-
schichte berichtet von nur einem Vereinsmeister.

Manfred Wagner bekam für seine Kaninchen „Kleinsilber 
grau-braun“ den Titel. Einen Landesverbands-Ehrenpreis 
erhielt Reiner Sauer für ein Kaninchen derselben Rasse 
aber von anderer Farbe: Kleinsilber havanna. Insgesamt 
zeigten acht Kaninchenzüchter Tiere aus neun Rassen. 
Dass bei den Jungzüchtern und in der Geflügelabteilung 
keine Vereinsmeister ‚gekürt‘ werden konnten, lag daran, 
dass die Züchter zum Lokalschautermin keine/oder zu 
wenige geeignete Tiere zur Verfügung hatten oder auch 
wegen gleichzeitig stattfindender ähnlicher Veranstaltun-
gen. Zwei Hühnerzüchter stellten aber trotzdem aus und 
zeigten Hennen und Hähne dreier Rassen. Piepegal dürfte 
den meisten Besuchern angesichts der prächtigen großen 
„Orpington“ und „Cochin“ Hühner oder der „Araucanas“, 
ihres Zeichens Grüneierleger, deren Bewertung (oder 
Nichtbewertung) gewesen sein. Auch die kleinsten Hüh-
ner der Welt Ayam Seramas waren zu sehen. Dass es 
nur zwei waren, geht wohl auf das Konto von  Füchsen 
… noch so eine Geschichte. Aber die Züchter machen 
weiter, hoffen auf das nächste Jahr und mit ihnen die  
vielen Lokalschaufans. Denn Hauptsache ist, die tierische 
November-Geschichte in der Rietheimer Gemeindehalle 
findet noch viele Fortsetzungen.

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

Fahrkartenverkauf im Weigandhaus
Freitag, 04.12.2015, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr und
Samstag, 05.12.2015,10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Da das Busunternehmen Klaiber nicht mehr fährt, fahren 
wir ab der Fasnet 2016 mit einem neuen Busunterneh-
men! Aufgrund der Engpässe bei den Busunternehmen 
müssen wir aber mit 1 Bus / Veranstaltung auskommen. 
Es gibt also nur begrenzte Busfahrplätze!!
Auswärts-Termine Fasnet 2016
Samstag, 09.01.16  Umzug Heinstetten                  
                   (Abfahrt 17:20 Uhr Rietheim / 
                   17:30 Uhr Weilheim)
Samstag, 16.01.16    Zunftball Wurmlingen                  
       (Beginn: 20:00 Uhr)
Freitag, 29.01.16     Zunftball Weigheim
                   (Abfahrt 18:50 Rietheim /
                   19:00 Weilheim)
Samstag, 30.01.16    Umzug Weigheim
                   (Abfahrt 12:50 Uhr Rietheim /
                   13:00 Uhr Weilheim)
 Sonntag, 31.01.15 Umzug Dittishausen
        (Abfahrt 12:20 Uhr Rietheim /                  

12:30 Uhr Weilheim)
 Freitag, 05.02.16     Goaschdernacht Talheim
                   (Abfahrt 19:20 Uhr Rietheim
                   19:30 Uhr Weilheim)
 Samstag, 06.02.16   Umzug Tuttlingen
                   (Beginn: 14:00 Uhr)
 Sonntag, 07.02.16 Umzug Niedereschach / Fischbach
                   (Abfahrt 12:20 Uhr Rietheim /
                   12:30 Uhr Weilheim)
 Montag, 08.02.16    Umzug Wurmlingen
                   (Beginn: 14:00 Uhr)
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Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Einladung zum Adventsnachmittag 
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir am 01. Dezember 

um 15:00 Uhr im Gasthaus Traube 
gemeinsam einen besinnlichen Adventsnachmittag 

verbringen.
Es waren einmal vier Kerzen
Sie brannten still vor sich hin
Sie erzählten von Schmerzen
Und von den Menschen, die traurig sind.
Die Kerzen hatten eine Idee
Denn sie möchten die Menschen glücklich sehn.
So sangen sie fröhliche Lieder
Vom Frieden, von Glaube, Hoffnung und Liebe.

Seniorengemeinschaft
Hans-Ulrich Merz

Sonstige Mitteilungen

Jahrgang 1934/35
Der Jahrgang trifft sich mit Partner am Donnerstag, den 
03. Dezember um 14.00 Uhr am Parkplatz „Rose Ruß-
berg“. Nach einem Spaziergang ist Einkehr im Gasthaus 
„Rose“.

Marquardt gratuliert DHBW-Studenten zum 
Abschluss
Im Herbst 2015 haben bei der Marquardt GmbH sieben 
DHBW-Studenten im technischen und kaufmännischen Be-
reich das duale Studium abgeschlossen. 
Ihr duales Studium abgeschlossen haben: Stefanie Eigel-
dinger und Valeska Mayer (Bachelor FR Industrie), Marc 
Schneider (Bachelor FR Wirtschaftsinformatik), Thomas 
Leiber (Bachelor FR Mechatronik), Mario Reger (Bachelor 
FR Maschinenbau), Mark Dürr (Bachelor FR Informatik) 
sowie Jens Amma (Bachelor FR Elektrotechnik).
Personalleiter Thomas Braun und Ausbildungsleiter Stef-
fen Rudischhauser gratulierten den jungen Absolventen 
zu ihren Abschlüssen und überreichten ihnen ihre Stu-
dienzeugnisse. Für die sehr guten Abschlüsse erhielten 
alle Absolventen wertvolle Geschenkgutscheine. Zudem 
wurde jedem Absolventen sein „Azubi-Pass“ überreicht, 
der die Erweiterung der Basisausbildung, die Marquardt 
seinen Auszubildenden und Studenten ermöglicht, doku-
mentiert.

Die erfolgreichen Absolventen mit Ausbildungsleiter Steffen 
Rudischhauser und Personalleiter Thomas Braun

Theatergruppe Hausen ob Verena
Die Theatergruppe der Verena-Gemeinde trifft sich schon 
wieder seit einigen Wochen, um sich auf die diesjährige 
Saison vorzubereiten. Zur Aufführung kommt in dieser 
Saison „Das Damenduell“, ein Stück aus der Feder von 
Bernd Gombold. Der Vorverkauf startet auf dem Ad-
ventsmarkt in der Verenahalle, allerdings in dieser Sai-
son schon um 16 Uhr.
Um den Gästen ein ausreichendes Platzangebot zu ver-
schaffen, findet die Aufführung wieder drei Mal statt, und 
zwar traditionell am 26. Dezember sowie am 5. und 9. 
Januar, jeweils um 19.30 Uhr in der Verenahalle. Seien 
Sie unsere Gäste, wir freuen uns auf Sie und werden 
uns auch in dieser Saison wieder bemühen, ein Rundum-
Wohlfühlpaket zu Sie schnüren.
Ihre Theatergruppe Hausen ob Verena

Adventsmarkt Hausen ob Verena
Am Freitag, 27. November 2015, findet von 16.00 Uhr – 
22.00 Uhr vor und in der Verenahalle in Hausen ob Ve-
rena der traditionelle Adventsmarkt statt. Es stehen noch 
wenige freie Stände zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich 
bei Interesse an das Bürgerbüro Hausen ob Verena. Für 
das leibliche Wohl der Besucher wird bestens gesorgt 
sein. 

 

21. märchenhafter 
Buchheimer Christkindlemarkt 

      (Landkreis Tuttlingen) 
 

„Ein Dorf erstrahlt im märchenhaften Lichterglanz“ 
  
   
 

Samstag, 28.11.2015 von 14 – 21 Uhr 
Eröffnung durch das Christkind,  St. Nikolaus, die Musikkapelle 
Buchheim und den Dichter & Musiker Michael Stoll 
 
17.00 Uhr  Adventskonzert in der Pfarrkirche St. Stephanus  
   „Espiritu de Navidad“ mit Dos Mundos und Gästen   
 

Sonntag, 29.11.2015 von 11 – 19 Uhr 
Familiensonntag … mit märchenhaftem Kinderprogramm  

von 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Samstag, 05.12.2015 von 14 – 21 Uhr  
 
 
 

 
Christkindlemarkt-Gemeinschaft Buchheim 
Tel: 07777/311, Home: www.gemeindebuchheim.de 

Premiere im TheaterBahnhof  
am 29.11., 15h!!!
Jetzt Karten vorbestellen und mit dabei sein: Hasenstark 
und Bärenangst - über Vertrauen und echte Freundschaft 
(für Kinder ab 4 Jahren). Hugo, der Geschichtenfänger, 
kommt von seinem jüngsten Streifzug zurück. Seine bi-
zarre Beute: 
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ein paar verwegene Tiere aus anderen Märchen, die 
darauf brennen, in einem neuen Abenteuer zu brillieren. 
Diesen Wunsch kann Hugo ihnen erfüllen - mit einer 
Geschichte voller Live-Musik, Gesang und Spiel. Und 
die beginnt mit Hase. Der braucht einen Freund. Am 
besten einen starken, um sich mit ihm vor Wolf und 
sonstigen Gefahren eines Hasenlebens zu schützen. Bär 
wäre genau der passende Freund. Aber Bär hat leider 
keine Lust ein Angsthasen-Freund zu sein. Was muss 
alles passieren, damit sie doch noch Freunde werden? 
Und hinterher heißt es: Eintauchen in die vorweihnacht-
liche Stimmung unseres TheaterCafés. Rein selbst ge-
machte Spezialitäten: Kuchen, alkoholfreier Punsch und 
Kaffee! Reservierung unter service@theater-bahnhof.de 
oder 07463-258 0007. Das Team vom TheaterBahnhof 
erwartet Sie freudig!

Rund um den Babybrei –  
Ernährung im 1. Lebensjahr
Ab der Mitte des ersten Lebensjahres ist es Zeit an die 
Einführung der Beikost zu denken. Im Workshop „Rund 
um den Babybrei – Ernährung im 1. Lebensjahr“ am Frei-
tag 11. Dezember 2015 zeigt das Landwirtschaftsamt in 
der Schulküche der Schillerschule Tuttlingen von 14:00 
bis 17:00 Uhr allen Interessierten, was dabei zu beachten 
ist, klärt Fragen und stellt gemeinsam mit den Teilneh-
mern verschiedene Breimahlzeiten her. „Natürlich sind 
nicht nur die zukünftigen Köche herzlich willkommen. 
Babys dürfen gerne mitgebracht werden“, so Kathrin 
Schrode, Referentin des Workshops und Fachfrau für 
Kinderernährung. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Landwirtschaftsamt, 
Tel. 07461/926-1302 oder -1360. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Lebensmittelkosten werden 
aber umgelegt.

Tag der offenen Tür in der Fachstelle für 
Pflege und Senioren am 4. Dezember 2015
Am Freitag, 4. Dezember 2015 lädt die Fachstelle für 
Pflege und Senioren des Landratsamtes Tuttlingen von 
10 bis 12 Uhr zu einem Tag der offenen Tür in die 
Gartenstraße 22 in Tuttlingen ein. Es wird die Möglich-
keit bestehen die einzelnen Bereiche der Fachstelle (den 
Pflegestützpunkt, die Selbsthilfekontaktstelle sowie die 
Ehrenamtsbörse) kennenzulernen. In Anlehnung an den 
internationalen Tag des Ehrenamtes soll an diesem Tag 
besonders auf die Bedeutsamkeit der Ehrenamtsbörse 
aufmerksam gemacht werden. 
„Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich eingela-
den, um sich über unsere Angebote zu informieren“, so 
Sabrina Wurdak von der Selbsthilfekontaktstelle. 

Donaubergland - Qualitäts- und  
Premiumwege im Winter nicht begehbar
Mit dem Einbruch des Winters in den letzten Tagen ist 
die lange Wandersaison in diesem Jahr zu Ende gegan-
gen. In Abstimmung mit den betreffenden Gemeinden 
weist die Donaubergland GmbH darauf hin, dass die 
Qualitäts- und Premiumwege in der Region, also die 
„DonauWellen-Premiumwege“, der „Donauberglandweg“ 
und der „Donau-Zollernalb-Weg“, ab sofort aufgrund der 
Glättegefahr nicht mehr begangen werden sollen und 
auch nicht mehr als Rundwege komplett begehbar sind. 
Zum einen sind die naturnahen Wegestücke mit viel 
naturbelassenen Pfaden im Wald und auf Wiesen Nässe 
rutschig und nicht geräumt, zum anderen sollen die Natur 
und die Wege an diesen viel begangenen Stellen nach 
der langen Wandersaison im Winter auch mal „zur Ruhe 
kommen“. Darüber hinaus finden in den Wintermonaten 

an einzelnen Stellen an den Wegen auch umfangreiche 
Forstarbeiten statt.
In den Wintermonaten sind manche der zahlreichen ört-
lichen Rundwege und vor allem auch der Forstwege 
für Winterspaziergänge begehbar, erfahrungsgemäß sind 
einige auch immer wieder mal geräumt. In diesem Fall 
sollte man sich vor Ort erkundigen.
Der Steg am Jägerhaus ist derzeit wieder gesperrt, so-
dass ein Übergang von Fridingen/vom Knopfmacherfelsen 
zum Jägerhaus an dieser Stelle derzeit und wohl des 
Öfteren im Winter nicht möglich ist. Bitte informieren Sie 
sich vorab beim Jägerhaus. Das Gasthaus Jägerhaus ist 
natürlich über die anderen Zuwege immer erreichbar.
Zum Start der neuen Wandersaison im April/Mai 2016 
werden die Premium- und Qualitätswege wieder eröffnet.
Infos dazu auch im Internet unter www.donaubergland.de 
oder Tel. 07461/7801675.

DonauWellen-Projekt beim Deutschen  
Tourismuspreis ausgezeichnet - Wegepaten-
schaften unter den „Innovationsfindern“ - 
Mit der Eröffnung der neuen „DonauWellen-Premiumwe-
ge“ im vergangenen Jahr haben führende Firmen im 
Landkreis Tuttlingen „Wegepatenschaften“ für diese vom 
Deutschen Wanderinstitut ausgezeichneten Wanderwege 
übernommen. Dieses bundesweit in dieser Form bisher 
einzigartige Projekt „Weltfirmen als Wegepaten“ war beim 
diesjährigen Wettbewerb zum Deutschen Tourismuspreis 
mit unter 73 nominierten Projekten aus ganz Deutsch-
land dabei. Sieger wurde das Projekt „Kuckucksnester“, 
Design-Appartements im Hochschwarzwald. Eine Exper-
tenjury stufte das Donaubergland-Projekt erfreulicherwei-
se unter die 18 besten Projekte ein und präsentiert es 
nun unter der Auszeichnung „Innovationsfinder“ auf der 
Internetseite des Deutschen Tourismusverbandes 
(www.deutschertourismuspreis.de).

Finanzspritze fürs Sanieren, Bauen und 
Kaufen
Energieberatung der Verbraucherzentrale weist den 
Weg durch den Förderdschungel
Wer beim Sanieren, Bauen oder Kaufen auf energieeffizi-
ente Technologien setzt, steht vor einer großen Auswahl 
öffentlicher Förderprogramme. Leider ist die Programm-
vielfalt für den Laien kaum mehr durchschaubar: 
Kredit, Investitionszuschuss, Effizienzhaus, Einzelmaßnah-
me oder doch das Angebot der Kommune? Wer sicher 
sein möchte, das richtige Angebot zu finden und keine 
Förderung zu verpassen, sollte fachkundige Beratung in 
Anspruch nehmen:
Joachim Bühner, Geschäftsführer der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen und Energieberater der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg, erläutert: „Förderprogram-
me für energieeffizientes Bauen und Sanieren gibt es von 
Bund, Ländern und Gemeinden. Gefördert werden Neu-
bauten und die umfassende Sanierung von Bestands-
gebäuden, aber auch einzelne Maßnahmen, die einer 
Steigerung der Energieeffizienz dienen, zum Beispiel der 
Austausch der Fenster oder eine Modernisierung der 
Heizungsanlage.“
Bundesweit verfügbar sind zwei Angebote des Bundes: 
die Programme der KfW-Bank sowie des Bundesam-
tes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Die KfW 
bietet sehr günstige Kredite an. Außerdem gibt es Ein-
malzuschüsse für ausgewählte Vorhaben. Dabei gilt das 
Prinzip: Je energieeffizienter das Gebäude nach der Sa-
nierung, desto höher fällt die Förderung aus. Das BAFA 
fördert bestimmte Einzelmaßnahmen. Insbesondere die 
Förderung von Heizungsanlagen auf Basis erneuerbarer 
Energien wurde in diesem Jahr noch einmal deutlich 
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verbessert. Zudem koordiniert das BAFA zwei öffentlich 
geförderte Energieberatungsangebote: die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale sowie die Vor-Ort-Beratung 
der BAFA.
Die regionalen Förderangebote unterscheiden sich je 
nach Bundesland und Kommune stark. Ob verschiedene 
Angebote miteinander kombiniert werden können, hängt 
vom einzelnen Programm ab. Joachim Bühner rät des-
halb, unbedingt einen Fachmann zu konsultieren, bevor 
ein möglicherweise förderfähiges Projekt in Angriff ge-
nommen wird: „Eine Regel gilt fast immer: Die Förderung 
muss vor Beginn der Maßnahme beantragt werden. Er-
fährt man also erst nach dem -ersten Hammerschlag- 
vom idealen Fördertopf, ist es meist zu spät.“
Bei allen Fragen zu Förderprogrammen und dem effizien-
ten Einsatz von Energie in privaten Haushalten hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefo-
nisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. 
Die Berater informieren anbieterunabhängig und indivi-
duell. Mehr Informationen gibt es direkt bei der Energie-
agentur Landkreis Tuttlingen unter Tel.: 07461/9101350 
oder bei der Verbraucherzentrale auf www.vz-bw.de. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Apothekendienst

Samstag, 28.11.2015 von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2,
Neuhausen  Tel. 07467 9494-0
Apotheke am Marktplatz, Hauptstraße 121,
Spaichingen  Tel. 07424 2287

Sonntag, 29.11.2015 von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstr. 35
Rottweil  Tel. 0741 20966470
Honberg-Apotheke, Uhlandstraße 50,
Tuttlingen  Tel. 07461 96615-0 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 
den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag  28.11./29.11.2015
Dr. med. vet. M. Witting, Lohmelenring 92,
Tuttlingen  Tel. 07461/73190

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE:  Mittwoch, 09.12.2015
       beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Mittwoch, 02.12.2015
       beide Ortsteile
WINDELTONNE:  Mittwoch, 02.12.2015
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Samstag, 19.12.2015 (!)
       beide Ortsteile
PAPIERTONNE:  Mittwoch, 16.12.2015
       beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Fundsachen

Auf dem Parkplatz „Weilheimer Berg“ im Ortsteil Weil-
heim ist eine Sonnenbrille gefunden worden.
Diese kann auf dem Rathaus in Rietheim abgeholt werden.
- Bürgermeisteramt -

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Malwettbewerb für Kinder bis 12 Jahre
Mach mit bei unserem Malwettbewerb und gewinne einen 
von fünf tollen Schlitten!
Im Zoo ist der Winter ausgebrochen. Es hat geschneit und nun 
freuen sich die Tiere über das bezaubernde Winterwunder-
land. Male uns doch ein Bild vom Winter im Zoo – zeige uns, 
wie die Tiere ihr Winterwunderland erleben und was sie dort 
alles anstellen.
Sende uns dein Bild bis zum
06.12.2015 an folgende Adresse:
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
z. Hd. Zentrales Marketing
Merklinger Str. 20
71263 Weil der Stadt

Bitte vergiss nicht, deinen Namen, deine Adresse, deine Te-
lefonnummer und dein Alter auf die Rückseite des Bildes zu 
schreiben.
Gerne nehmen wir dein Motiv auch per E-Mail unter marke-
ting@nussbaummedien.de entgegen. Alle eingereichten Bilder 
werden in einer Bildergalerie auf www.gemeindeklick.de veröf-
fentlicht. Möglicherweise wird dein Bild sogar in unserem Weih-
nachtsgrußteil in der letzten Ausgabe des Jahres gedruckt.

Weihnachtliche Gewürze 
Lebkuchen und Co.
Es liegt was in der Luft - ja genau der besondere Duft der weih-
nachtlichen Gewürze. Diese Düfte bringen uns in die vorweih-
nachtliche Stimmung. Sie haben aber auch positive Einflüsse 
auf unsere Gesundheit und eine jahrtausendelange Geschichte 
zu erzählen. 
Anis, Zimt, Koriander, Piment, Gewürznelken und Kardamom 
sind die typischen Lebkuchengewürze. Sie bilden die Grundla-
ge der Weihnachtsbäckerei, sie werden aber auch in pikanten 
Gerichten gerne verwendet.
In der römischen Kultur und im europäischen Mittelalter gal-
ten sie als wahre Schätze. Es wurden Unsummen bezahlt und 
auch weite Wege zurückgelegt, um an die kostbaren Gewürze 
zu kommen.
Anis ist ein wichtiger Bestandteil der weihnachtlichen Gebä-
cke (Weihnachtsbrot, Springerle). Die getrockneten Samen der 
Anispflanze werden auch der süße Kümmel genannt. Durch 
das ätherische Öl Anethol schmeckt es leicht nach Lakritze. 
Anis wirkt mit seinen ätherischen Ölen krampflösend in Ma-
gen und Darm, er ist somit ein gutes Mittel gegen Blähungen. 
Kleiner Tipp: Eine Messerspitze Anis in einem Glas mit warmer 
Milch hilft beim Einschlafen. Anistee wirkt auch husten- und 
schleimlösend.

Lager- und Anwendungstipps
Gewürze sind sehr sensible Naturprodukte, die Lagerung von 
Gewürzen und der Umgang mit Gewürzen haben beim Kochen 
einen entscheidenden Einfluss auf den genussvollen Würzzauber.
Gewürze sollten luftdicht und dunkel gelagert werden. Es 
empfiehlt sich, die Gewürze unzerkleinert zu kaufen und sel-
ber kurz vor dem Gebrauch zu mahlen. Dazu benötigt werden 
eine Gewürzmühle, Idealerweise mit Keramik-Mahlwerk oder 
ein Handmörser aus Porzellan.
In vielen Küchen stehen die Gewürze direkt über dem Herd 
(Wasserdampf und Hitzequelle) auf einem Regal in einer hel-
len Gewürzdose. Dabei geht natürlich das Aroma verloren. Ge-
würze sind sensible Naturprodukte und sollten deshalb mög-
lichst dunkel und trocken gelagert werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


